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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14229

Etwa 1,2 km westlich von Miltitzwalde liegt in einem Grünlandkomplex eine Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese. Diese wurde kurz vor 
der Aufnahme gemäht, daher waren nicht alle Pflanzenarten erkennbar. die Wiese liegt in einem Versumpfungsmoor, das durch ein 
Grabensystem entwäsert wird. Der Untergrund ist ein eutropher, feuchter degradierter Torf. Südlich schließt sich ein Kleingewäseer mit 
einem Rohrkolbenröhrichtan und westlich ein Acker. Die Entwässerung sollte eingeschränkt werden, um eine weitere Degradation des 
Standortes zu vermeiden.



g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
 k    g

g

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Agrostis stolonifera Carex acutiformis

Cirsium oleraceum Filipendula ulmaria Phalaris arundinacea Ranunculus repens

Cirsium arvense Deschampsia cespitosa Equisetum palustre Juncus effusus
Lythrum salicaria Mentha aquatica Plantago major Polygonum persicaria
Ranunculus ficaria Taraxacum officinale


